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 Präsidenten-Treffen 
 

Mehr als zwanzig Präsidenten und 
Präsidentinnen der Mitglieder des 
Netzwerks trafen sich anfangs März zu 
einer Sitzung in Bern. Unter dem Vorsitz 
von Jean-Michel Cina wurden 
verschiedene aktuelle Fragen erörtert. 
Wichtigster Wunsch der Präsidenten ist, 
dass sich das Netzwerk für eine 
Vereinfachung der Dokumente und 
Formulare für die Bewerbung und das 
Reporting der Pärke einsetzt. 
Im nächsten Frühjahr wird das zweite 
Präsidententreffen des Netzwerks statt-
finden. 
 
 
------------------------------------------------------ 

 Kommunikation 
 

Das Netzwerk lädt die Verantwortlichen 
für die Kommunikation in den Pärken am 
Mittwoch 28. April in Fribourg zu einem 
Erfahrungsaustausch ein. 
Auf dem Programm stehen neben der 
Kommunikationsstrategie vorab prak-
tische Fragen zum grafischen Auftritt, 
Printprodukten, Internet, Karten usw. 
Das Bundesamt für Umwelt wird das 
neue Brand Manual zur Verwendung des 
Park-Logos vorstellen. 
 
 
------------------------------------------------------ 

 Mitgliederversammlung 
 

Die Mitgliederversammlung des 
Netzwerks findet dieses Jahr in Bergün 
im Parc Ela statt, und zwar am 
Freitagnachmittag 28. Mai.  
Am Donnerstagnachmittag 27. Mai und 
am Freitagvormittag ist ein Erfahrungs-
austausch angesagt. Themen sind der 
Umgang mit umweltrelevanten grossen 
Bauvorhaben in den Pärken und 
Projekte zum Naturschutz. 
Bitte meldet der Geschäftsstelle Eure 
Beispiele zu den beiden Themen. 
Danke. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Bergün im Parc Ela 

 Park des Monats April 
 

Der Jurapark Aargau ist der zehnte Park, 
den wir auf unserer Internetseite in 
Deutsch, Französisch, Italienisch und 
Englisch in einem Kurzporträt vorstellen 
können. 
Der Jurapark Aargau zeichnet sich durch 
wenig verbaute Täler aus, die trotz ihrer 
Nähe zu dicht besiedelten Gebieten eine 
ungewohnte Abgeschiedenheit 
vermitteln. Für Fauna und Flora ist er ein 
wichtiger Ausgleichsraum und 
Wanderkorridor. Mehr zum Parkprojekt 
erfahren Sie unter www.paerke.ch  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
------------------------------------------------------ 

 Panorama der Pärke 
 

Vor einem Jahr hat das Netzwerk unter 
seinen Mitgliedern eine Umfrage 
gestartet mit dem Ziel, verschiedene 
Daten zu erheben.  
Der Rücklauf war schleppend und noch 
haben nicht alle Pärke geantwortet. 
Gleichwohl ist ein beeindruckender – 
wenn auch lückenhafter – Überblick mit 
Fakten und Zahlen zur Schweizer 
Parklandschaft zusammen gekommen. 
Das „Panorama der Schweizer Pärke 
2009“ kann ab sofort auf dem Extranet 
eingesehen werden.  
Wir planen im Mai 2010 eine 
Wiederholung der Umfrage und eine 
Neuauflage des Panoramas. 
 
 
------------------------------------------------------ 

 Kooperation Tourismus 
 

Am „Tourismustag“ des Netzwerks in 
Luzern Mitte März waren fast alle Pärke 
vertreten. Sie sprachen sich einhellig für 
eine A-Partnerschaft mit Schweiz 
Tourismus ab 2011 aus. Vorbehalten 
bleibt die Zustimmung der jeweiligen 
Parkträgerschaften.  
Die Chancen stehen damit gut, dass sich 
die „Schweizer Pärke“ in Zukunft 
gemeinsam auf dem nationalen und 
internationalen Markt positionieren 
können – dank einem starken Partner. 

 Erfolgreiche Angebote 
 

Der WWF Schweiz hat vier naturnahe 
touristische Pauschalangebote prämiert 
und macht sie als WWF-Tipps bekannt. 
Es sind dies: 
• Val Müstair: Heublumen-Grüsse 
• Parc Ela: Wildheuen, Tierbeobachtung 
• Diemtigal: Naturwunder 
• Entlebuch: Moorlandschaftspfad 
Wir gratulieren den Preisträgern. 
Auch der Landschaftspark Binntal konnte 
einen Treffer landen: Nach der Unesco 
Biosphäre Entlebuch im letzten Jahr 
bietet 2010 Jahr das Binntal den 
Rahmen für den nationalen Wandertag 
im September.  
 
 
------------------------------------------------------ 

 GIS in Pärken 
 

Die Arbeitsgruppe „GIS in Schweizer 
Pärken“ wird wieder aktiviert und 
erarbeitet einen Projektvorschlag 
zuhanden des Bundesamts für Umwelt. 
Wer sich für eine Mitarbeit interessiert, 
melde sich bei Ruedi Haller vom 
Schweizerischen Nationalpark oder bei 
der Geschäftsstelle des Netzwerks. 
 
 
------------------------------------------------------ 

 Schilder an Autobahnen 
 

Die Arbeitsgruppe „Signaletik“ des 
Netzwerks beschäftigt sich zurzeit mit 
der Beschilderung entlang von 
Autobahnen. Rechtliche, technische und 
grafische Aspekte werden in 
Zusammenarbeit mit dem BAFU und 
dem Bundesamt für Strassen ASTRA 
abgeklärt.  
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